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Sitzungsvorlage

Beratungsfolge Datum TOP-Nr.
Behindertenbeirat 06.04.2005 5

Betreff

Festlegung von Arbeitsschwerpunkten
- Bildung der Arbeitsgruppe "Selbsthilfe und Bürgerengagement"
- Bildung der Arbeitsgruppe "mobil und barrierefrei“

Finanzielle Auswirkungen

X keine haushaltsmäßige Berührung

Auswirkungen siehe Sachverhalt

Beschlussvorschlag

Der Behindertenbeirat beschließt
1. die Bildung der Arbeitsgruppe „Selbsthilfe und Bürgerengagement“
    und benennt folgende Mitglieder:
    a)
    b)
    c)
2. die Bildung der Arbeitsgruppe „mobil und barrierefrei“
    und benennt folgende Mitglieder:
    a)
    b)
    c)

_______________
Glöß
Erste Beigeordnete



Sachverhalt

Handlungsleitend für die kommunale Behindertenarbeit sind die in der Anlage 1 zur Ge-
schäftsordnung des Behindertenbeirates formulierten Leitbilder, Grundsätze und Ziele
der Behindertenpolitik in Castrop-Rauxel.

Um die Teilhabe von Menschen mit Behinderung in allen Bereichen zu fördern und zu
sichern empfiehlt es sich, Arbeitsschwerpunkte zu nennen.

In Arbeitsgruppen können Themen der Integration Behinderter für die Diskussion und
Entscheidung im gesamten Beirat vorbereitet werden.

Für die Arbeit des Behindertenbeirates sind die Stimmen der Verbände und Selbsthilfe-
gruppen sowie sonstiger Menschen mit Behinderung von besonderer Bedeutung.
Menschen mit Behinderung sollen selbstbestimmt für ihre Belange eintreten. Selbsthilfe
und Bürgerengagement sollen unterstützt werden. Durch die Einrichtung einer Arbeits-
gruppe "Selbsthilfe und Bürgerengagement" kann der Kontakt zu Selbsthilfegruppen
gestärkt werden. Belastungen unterschiedlicher Behinderungen fließen in die Beiratsar-
beit ein und sind bei Empfehlungen an beschlussfassende Gremien zu berücksichtigen.

Barrierefreie Umwelt und Mobilität sind eine weitere Voraussetzungen für Menschen mit
Behinderung am öffentlichen Leben teilzunehmen. Daraus ergibt sich ebenfalls ein Ar-
beitsschwerpunkt des Beirates. Dazu soll die Arbeitsgruppe "mobil und barrierefrei" ein-
gerichtet werden.


